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Marina-Vielfalt in Schleswig-Holstein:
Preisspannen und Angebote im

Überblick
Liegegebühren für Boote in Schleswig-Holstein variieren
stark. Erfahren Sie mehr über Preise und Unterschiede in

den Marinas.

Die Vielfalt der Liegeplätze für Boote in Schleswig-Holstein zeigt
nicht nur die landschaftliche Schönheit der Region, sondern
auch die unterschiedlichen Preismodelle und Infrastrukturen, die
Touristen und Einheimischen zur Verfügung stehen.

Marinas in Schleswig-Holstein: Ein
Überblick

In Schleswig-Holstein verteilen sich über 100 Marinas entlang
von Küsten und Binnengewässern. Jede Marina hat ihre eigenen
Besonderheiten, was sich nicht nur in der Größe der Liegeplätze
widerspiegelt, sondern auch in den Preisen. Während die Ancora
Marina in Neustadt in Holstein bis zu 1.400 Liegeplätze für Boote
mit einer Länge von bis zu 30 Metern bietet, findet man kleinere
Einrichtungen wie den Jachthafen in Lauenburg, der Platz für 70
Boote bietet, jedoch mit moderateren Preisen aufwartet.

Preisunterschiede und Infrastruktur

Eine Umfrage der Deutschen Presse-Agentur ergab signifikante
Preisunterschiede, die für Bootsbesitzer von großer Bedeutung
sein können. In Lauenburg beispielsweise variieren die Kosten
für Liegeplätze je nach Bootsgröße zwischen 6 und 30 Euro pro



Tag. In Heiligenhafen ist der Tagespreis für Boote bis zu 20
Metern zwischen 14 und 36 Euro, während in Sylt die Preise für
kleinere Boote bei 11,50 Euro pro Tag beginnen. Richtig fällig
werden die Gebühren jedoch erst bei größeren Yachten, wie in
der Ancora Marina, wo die teuersten Liegeplätze mit bis zu 130
Euro zu Buche schlagen.

Der Trend zur Full-Service-Marine

Eine differenzierte Betrachtung zeigt, dass sich die Ansprüche
der Bootseigner in den vergangenen Jahren verändert haben.
Der Trend geht klar hin zu einem vollumfänglichen
Serviceangebot. Marinas bieten nicht nur Liegeplätze, sondern
auch Restaurants, Übernachtungsmöglichkeiten und
Reparaturwerkstätten an, während kleine Sportboothäfen oft nur
die grundlegenden Einrichtungen wie Slipanlagen bereitstellen.

Ein Blick auf die Zukunft des
Bootstourismus

Die Entwicklung dieses Marktes könnte weitreichende
Auswirkungen auf den Tourismus in Schleswig-Holstein haben.
Bootstouristen genießen nicht nur die Erholung in der Natur,
sondern auch die sozialen und kulinarischen Angebote der
Marinas, die einen Teil des Reiseerlebnisses ausmachen. Die
unterschiedlichen Preismodelle an den verschiedenen
Standorten spiegeln die Bemühungen wider, ein breiteres
Publikum anzusprechen – vom Budgetreisenden bis hin zum
wohlhabenden Yachtbesitzer.

Fazit

Insgesamt zeigt der Vergleich der verschiedenen Marinas in
Schleswig-Holstein, wie vielfältig und dynamisch der
Bootstourismus in dieser Region ist. Die unterschiedlichen
Preisstrukturen und Serviceangebote unterstreichen, dass
Schleswig-Holstein nicht nur für lokale Bootsfahrer, sondern



auch für Touristen ein attraktives Ziel für nautische Erlebnisse
darstellt.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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